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^ Liebesmiilie - Lohn.

Kaulbars : »So, schnöde Spröde, lässest Du mich r'einfallen, statt mit mir die gute russische Suppe zu essen Warte nur, ich

sage es dem Väterchen !<

Bulgaria: »A bass! Dein Väterchen soll die Suppe nur selbst ausessen, die er sich eingebrockt hat, wenn sie ihm jetzt nicht zu

dick ist. Ich heirathe nicht, ich will frei sein!«

Itsuldsrg : »80, ànSàe 8prSàs, lässest vu miob r'sinkallön, statt mit mir àie ssute russisebe 3uppe ?n essen Warte nur, iob

sa^e es àew Väteroben!«

Lulsari»: dass! Dein Vätereben soli àie Suppe uur selbst ausessen, àie er siob einsssbrookt, bat, vsnn sie ibm ^ev.t niobt /.n

àià ist. leb bsiratbe niobt, iob mil trei sein!«
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